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zl. Majestät in Prensscn rc. rc. Uchers aller¬

gnädigsten Königs undHerrn / allerhöchsten Approbation
und auf Dero fpcculen Befehl.
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Wschenciiche BmöburgWe
Auf dar Interesse der kommerrien der Sievischen, Teldrischm, Meurt - und Märckischen ,

auch umliegenden La ' de» . Orten , eingerichtete

^ .ääreÜ'e - und lnrelliZentL - Fc((ej.
Woeaus ,a ersthca )

Was an beweg rund unbeweglichen Gütern zu kaussen und verkanffen / tmgleichen
t»aa für 0,td ?etizu voclcphco rw lehnen / tirvetfpidcn »nv tu verpachten vorl'cmnwn /
vedohrei , / gefnnven ober gcfioljleii worven , sovan Personen weiche © elt> lehnen oder
auol .vlicn wollen L>edienu »g und Arbeit suchen / ober $« vergeben hüben ; Erfinvunge«
ln Sachen und aNeniungcn , neuen Äüchern / Schrrfc. n und c»n >-x>en , auch andern neue»

Anstalten i ciutionen der credit,neu i Verfolgung der Entwichene,» und von jnbiitiirk«,
Personen und deren Verbrechen> von angekonnnenenFrcinven und c» pus,rr -»

tu Eleve XVtrffcl und Duisburg , wöchentliche Rorn * prctli und
Brod - Eure ! auch andere dein public » zur nützlichen

Nachricht dienende Sachen .

Fortsetzung des vorigen Einsatzes von der Anziehung und Zuruckfioffung der
Elecktrischen Cörper.

chmen wir nun an , wie vorhin erwiesen worden , daß Lin elektrischer eörver von einem
andern gleichfalls electrischcn iurückgesiossen , von einem unelecktrischen aber angezogen

werde , so haben wir diejenige Gründe , woraus sich folgende- Experiment so tt -iukibee Phyfi-
co Mec:>3nical Exp p . 54 . Ullb Guvefande Phyf, Eiern . Tom s z . p , * 71 . Edir . teit . lintt
andere mehr beschrieben , aus eine gantz leichte Weise begreisicn und erklären lässet. Man setze
ncmltch über die Kugel der Ehrtnfir - Machine einen krumm . gebogenen Drath von Messing,
woran Zwirn oder auch seidene Faden hängen , welche jedoch die Kugel nicht berühren müssen ,
man drehe die Kugel schnell herum , und halte die Hand unten an die Mitte derselben , daß sie



J
M an dem Glase reibe , so treten dir Fa^ n <uv « den Mittelpunkt der Kugel , oder auj
gegen emen andern Puuckt sich dew.nzen , wa„ us iiicibea an einem atirern Ort geschiehet,

hü« Ti?h ^ '? a,1r k
IC ^ uqrlren 'ibtt ! . Hält man den Finger gantz nahe fl

®te Spitze bcB Sa^enf r so fliehet er vor r.nn innwcg, , >chr anders als eine Nadel , wenn
Len widrigen Pol des MagnetenS tt)i- j« ft ftret , ist aber der Finger weiter von dem Fade» e" t '
5-rne^ fo ziehet er solche,, »ielE an st» . S-lke mm aber dieses Mt daher kommen, V-'le»
Der Fmger in, erster» Fast s ldst electrisch wird , in, u nt>ern aber nicht > t>, mött

der gläsernen K^ .el einen höltz . rnen Teiler , unv dänger daran die seiveueKdeA
fö Ibtkdön fte ^on Dciw Slcikcn Der Hälld , tvlö die t< »uji eines §ll' (ke !8 , VI)U Dein
9C9cn den Ulnkleiß Heb Mlfruhten , flreeft inan aber den Finger dagegen ans , hoch odne die ^ *
«ei zu berühren , so werden sie vaoon bald ange;oqen, bald aber iurückaestmsen . weichet so"^
Zweiffel von der ans eine gewiss- Weite sich er,irecFen (be i£ icfcn * t he6 er« aieSSfa« IKr'
-"leiten . DaS sonderbahresie ist hieb ,, diese« , bg sichbwF ^ linerhadveiKiÄ
«en , wenn man mit dem Munde dagegen bläßt , vhnÄtuo « Tu m & t mft de ieni-i" - "'
der Kugel keine Gemeinschaft bat . Zweifels pHne qefrtjichct Mer wie Noll« eflai £ »

’
* •«'{ * l 6[ »ftandere Kl Sg/afM ?
Ott die Kugel gebracht werden , da» weil die Feuchtigkeit diecĥ -dnciiLk der alasernen K"^
vermlnoert, so ziehet sie die seidene Faden nicht mehr so starck an sich nv v esc a also ^
möge ihrer Schwere in ihre natürliche Lage zurück. Mevr-tt anmerckens .»“ ** » m*«i « . » « r. 6°. »J ^ Z’xTZZ -giSgtS . »»

Wan
rückgestoss

an ein Goldblättgen von der elektrischen Glasröhre anaezooen und darauf wiedcru^ aKworden , und man hält dagegen eine andere genedcue Glaßeöhre , so wnd y^ t,davon gieichfalS entfernen , dem Copal aber oder Bernstein, oder einer Stangegellack , welche inan durch Reiben elcctrisiret , nähert es sich utiü wird davon angezogcii. -
n)j,Widerspiel aber ereignet sich mit einem Goldblaiigen „ welcher man auf geriebene < 6"

Cop» i oder Siegellack fallen lasser , eS klebet Anfangs daran feste , wenn man aber wn ^Munde darauf bläsel , sondert er sich davon ad , schwebet cs nun in die Luft , und man ha ‘
;t.,gegen ein anderes Stück Gummi - Copal oder Siegellack , so fliehet er davor hinweg , eine i

tene Glaßröhre aber , oder ein geriebene« Stuck Berg '- Cimstall ziehet es hingegen an und r " ' chAuS Viesen gantz widrigen und einander schnnrstracksentgegen gesetzten Mücklingen istvffendahr , daß die Ktedrici ’x ' de « Glases von der likttucnset dir harhiatcn Cözper garSich unterschieden feue . Du Fav , welcher diese wichtige Wahrheit in den Memoire* Aej
1 .^ädes Scienc . An nn !' . S,8 zu erst entdecket , nennet lene daherEleüiiciul vitrer .aber 1’ EleAricitd teiineufe . 2iu« seinen versuchen erhellet ferner , daß Blaß unddere Sörper ihres gleich ' » , wenn sie benberftikS durch Reiben electrisch worden r WDiejenigen aber , so von verschiedener Art sind , an sich ziehen . Wenn demnach ein elecim <

tzörper von einer geriebenen Glaßröhre angezogen nmb , so erkennet man daraus , MF »: it #irefineufj . im Aeecinheil aber , wenn er davon jiMickgefloffen wird , eine glasigte Eie«n
besitze . So Kal man defunven , daß Lcilien und Papier eine dd. d -icii -er wie vre HartzS l> ^Haare einer Katze hingegen eine E crtaicitaet nie u « Glaß haben . Dieser Unlerschud " ^Li - A >icü« l derjenigen tzölpcr , so ursprünglich lsiitliich sind , ist von sonderbabrem Nutzen '
bahnet unt den Weg zur G .' klarung einiger merckwüidiqcn Dcgebenheitc » und Wirckungtn' .

Ich will solche^ , .
ßrfh.

N ' tur , welche uns Anfang « sehr fremd und wunderdadr Vorkommen . , v „.mahlen mir ein paar Ejcempel dartsiun . Herr Müffchenbroek hat in seinem gelehrten c°?T, ; h,U ' io in Tentam Fxpcr . Nat del Cimento pait , a p it ; anacmercket , daß eine ^ « »yre , so er mit gcschmoltzcneS Siegellack angefüllct , durch das Reiben einen sehr gerinocn

u ' tii »JhirtU E wurde vcimukhcthaben , sonder Zw isl darum , wU
len et so wohl alt das Glaß vor und an sich ^«ibst eieetrischifi ypan nher v^«i (Asufr siege lack
i# nten Wirckungen gantz unterschieden m , rnt> iS! VLT ™ S?* Ät 1 i « « nM «
»urückflosset , so ist die Ursache hievon meines Trachtens gar teichi zu begreiffcn.

^

Enie un^
tr^



(fe
'
ttftn Sand angeMle Slaßröhre verliehret iw« auch ihre klieölricitL» . ei fort aber auch die.

mit , wie ich anderswo zeigen werbe , eine gantz andere Bewandniß . Wenn man zwev gcriebe.
ne Glaßröhre neben einander hält , wird ein Golvblätlgen sich weiter davon , alb wenn nur eine
gerieben ist , entfernen , halt mau aber nahe dabey Gummi Copai . Bernstein oder Siegellack ,
nähert et sich demselben und wird davon angczogen , entgegen gesetzte Kräfte mach . n , daß die
Wirckung entweder geringer ist , oder wohl gäntzlich aushöret , wan eine der andern gleich ist.
De ^ berühmte5rephanus Haies hat in seinen Statical dlais Voi . l . p . ajo durch eingestellte.Ver¬
suche wahrgenommen , daß die Lust von denen Ausdünstungen des Schwefels abimhiret ' oDer
gleichsam eingeschluckct , und seiner Eiafticuaet dadurch beraubet werde . Die Lust ist so wohl als

. der Schwefel ursprünglich elektrisch,wanwir nun mit dem Herrn DefaguiiersCouisot
' iixperim .

Philoi . Voi . i p . hi annehmen und voraussetzn , baß die Lieeikicilsel des Schwefels reiii . os ,
der Luft aber derjenigen ähnlich seve , welche das Glaß hat , so kan er nicht fehlen ober cs müs.
sen die rheilche de « Schwefels und der nisr sich anriehcn und solcher Gestalt miteinander gleich¬
sam iDcotporirct werben . Es ist dieses jwarsteine ausgemachte Sache , vielweniger aber ein
Mathematischer Beweiß , sondern nur eine bloße doch wahrscheinliche Muthmassung dieses gros¬
sen Naturforschers, welche vielleicht anderen zum Nachbencken Anlaß geben , und zu neuen Ec-
nndungen , als worinnen der Nutzen einer Fhiloiophifcben Hypothek hauptsächlich bestehet ,
den Weg bahnen kan. Ein Mehrerer hievon zu einer andern Zeit.

Schilling .

I . Sachen / so zu verkanffen ausserhalb Duisburg.
Ai inftantiam Curaioris des Moritz Erotischen Vermögens , Herrn Advocati Münster,sot.

len nachstehende ästimirte immobüair Stucke in drcven legalen icrmimsden « Augusti , z Oekod .
mid 18 Novembrit , allemahl Dorm . , devm xonigl . Landgericht zu Mimi , puhuce duuaimet
werden , als : i ) Das hiesclbst aus der Diebstraffe gelegene Haus , samt der darin besindlichen
llöltzerfien Braugcreibschaft, ästimiret zu 4 >ü Rthlr 14 st üb . 10 und eine halbe beut. 1 ) Der
dazu gehörige eingemauerte Braukessel . , tariret zu ? s Rtdlr. 3 ) Ein Malierse Landes am
Langscheder Wege cum oners Gano ja annu, von r Rthlr 7 und ein halben st . , zu 16 Rthlr.
4 ) Drev Scheffclse Landes am Reckerbings Wege cum unsre von 6 Lcheffelse dupii « is , zu a ?
Rthlr . ; ) Zwei) Schcffeise an Stabies ./Litzgen cum un - r- eines auf ein Schefselse haften-
den Canoni» von i Scheffel , dupii , das andere aber ist frei) , astiinirel zu z s Rthlr ; Lusttra -
gendc können sich also in besagten teeminis einfinden , die aufgenommene Tape uno Derkaufk «
Vorwarben einsehen , und in Ictzterm terminu die meistbietende den Zuschlag gewärtigen.

Nachdem ad >nUan,i,m deS Hn Geh. Regierung- - Raths Grollmanns in Cleve , conuaVoer-
sieii an der Becke , per Decretum vom 10 dieses , dittraetio , 1 ) Des ror Voerstenhof liegenden ,
so genannten Hofstucks , so laut TLiiimauun » i ' rotocoiü auf 378 Rthlr. * ) Der Garten da¬
selbst , auf 10 , Rthlr gewürdiget , erkannt, und des Endet termiut lubhaWatioms auf den xiten
Augusti , rz Sckodris und - 8 Decemdris a . curr . , deym Königl. Landgericht aluicr , allemahl
Nachmittags Glocke * , prasigiret woroen , da denn Luit , tragende « äussere >n a >e« s Lenuinjs
ihren Vorlheil suchen können , Gestalten i» uhimo tcrmmo plus oifeicm , der Zuschlag ge¬
schehen soll ; Diejenige aber , so an obgemeltcn Parceelen ex guocuuque capii « einige Ansprach
haben , werden hiemit p« na perpeiu> fiiemü abgeladen , um ingefolge dieses zu Bochum ,
Hattingen und Herbcde angeschlagenen prociamatis. in Zeit von 9 Wochen , uno al,o längstens
den is Augusti , ihre Forderungen cum zukch-ato -us abzugeben . Bochumiim Landgericht den
n Juni« >7 ; s .

Zu Befriedigung der kreditoren des verstorbenen Wander Hoenders , soll dessen nachgelas.
senes weniges Vermögen , bestehend in einem Haußaen am Wall liiib eine» ' kleinen Daumgar»
ten am Fallthor , sodenn einem Glück Landes im Spclvroplchen Felde , groß rir , und einem
im Csterschen Felde groß , 83 Ruthen , den meistbietenden publice ve' tkaust werden ; Diejenige
so dazu Lust trage» , tonnen sich »> ten irait den 3 ° Iunii , r > Iulii und 11 Augusti , allcmaht
Vormittags zu Rees aufm Rahthauft einsinden ; andev werben diejenige , so an besagte Stücke



und NMaffenschafft einiger Recht und Forderung tu haben dttmeinen , ln uU'mo Terml »®
ad liquidandum Sc verificandum tut» pocna juris , hikdUlch VON . Magistrat ? « wegen avgem
den . Reei den 16 ‘lutiii 17TS»

U . Gelder / so ?» verleihen ausserhalb Lutsdurg. H . .
Einem Edl. Magistrat der Haupt , und Residentzstadt Eleve, wird um Michaelis curr.. «

ein kapital von tausend Rlhlr Armengelder adgeleget werden ; diejenige , so solcher gegen Hv
pothegucn « Ordnungs - mässige Sicherheit und Land « übliche Zinsen hinwiederum zu negotiu -
verlangen , können sich so Venn gehörigen OctS melden.

' in . Citatio Creditorura austerhalb Duiöbiirg. _
Demnach unterm io May a . curr . , Uber das Vermögen bei condiwrls Everhard

bevni Königl . Großrichker zu Soest , Concuifu » Creditoium eröfnet , und Creditotibus jut®»»*
hicseldstznrLiPpstavt und Ostinghausen angeschlagenen Ediäai - Citation . termitms ad l !gu>a»»
dum Sr verificandum ooii 9 Woche» , wovon } für den ersten , 1 sür den rten und 1 für den dr
len Termin zu halten , mithin ulrimn ? terminu» aus den - » Julii a. curr. » lub pcena p-rp̂
fiienni präfigiret w .' chen ; AIS wirb dieses Hiemil betaut gemachet , damit jedermänniglich ' Ok'st
daran gelegen , sich zur behöriqcn Zeit m . lben und seine Forderungen justificiren könne, von»
Hijudicio reri» den io Mal) >7 ss . ,

Wir Landrichter und Asses,oreS der König ! . Landgericht zu Bochum , fügen hiedurch jever
mann z» wisse » , warinaffen ad miin. inm der Ehestuten Predigern Dickcrhof im Haag ' lvw /
die verwittlbte grehfrau von Loe , -ciiima» » e< um » « io des der letztem zustäeidigenLehmkum -
F>of zu Hundham , erkannt gewesen , und denn ged . Hof >n uiiimo dm,aftionis termino w»
dem He NN Hoffiscal und Advocaiy 0 ' <» » S " 0 Veil, acke allvdial . srcy als meistbietenden
kauft morden ; da nun dclfelbe dieser Eigenschaft halber gerne gesichert seyn mögte , mitE »
d' diÄaicz gebeten ; Als werden in Kraft gegenwäriigen piuciamaus . wovon eines hiesewh .',,
Eastrop und Hattingen affigiret worben , alle und jede » so an vorgem . verkauften LehmtE .
Hos zu Hundhamm einige Ansprache wieder die % ooial . freve Qualität,u sormiren berecv"
«ft zu seyn vermeinen möglen , hiedurch cdictaiiccr citirct und adgelaben , dass sie ä dato bin »'

, . rJuuuuuci , Don
yEstn , unt) deshalb niemand weiter gehöret werde» solle. Bochum im Könrgl . Preun»"
«'andgericht den r/Iunii >7tt .

vand«*
Diejenige , so an bai vor der Stadt Sonsbeck an der Windcltrappe kantlich gelegene r ^der Hoppenberg genannt , welches Herm . Müder feiner Tochter , Ehefrau Herm. Ruyck ,

rem mitgsgebeii , einige pr* ie,>f\on zu haben vermeinen , müssen nach Maaßgabe diel i» «■
pitnb Sonsbeck aageschlageacn Ld >eraiien . innerhalb v Wochen und zwarn längsten » aMyWAugusti a c . » sich kstsildft aufm Rai .thaufe >u» pama pctpetui fiientij . melden , und ihre o

derungen zugleich gebührend Misteiren. Xanten im Landgericht den 8 Iunii ,1V . AVERT1SSE . MEN T. . L--kn No . i6 und einigen vorherigen Intelligent; « Zettelen findet sich eine kofitian . vap ^jmiäe , welche an dem denen Eheleuten . Herrn Lieutenants Pet . Wunder und I . s - *
zugehörigen , zu Dluvren bei) Wesel gelegenen , nunmehro verkaufte » Halden Endbvs ein ^licheS Recht zu haben verineinten , sich innerhalb 6 Wochen melden wogten ; worauf ma»
pu .lico bekant zu machen , nötig gefunden , wie die Herren Erben der feel . Frau - r,Henn Johann Haase , auS welcher Trdveclassenfchaft der vorbenannte halbe Cnvhot »crtn« ^vermöge aufgerichteten Erbverthcilu -

.s . Rccessu, vom ri OctobriS ma , unter i >D
RetnäM conventionaie, oder Näherung» « Recht , zu Beybehattung der Güther w * *
dergestalt errichtet , und zu Desthaltung solchen Latt, . ihre Güther vcrhhpolhesirel il" vc > '

„ i,
einem jeden der Erden sreystchen solle , innerhalb eineS Jahres und 6 Wochen i die ven«
ff u nmitt.2 . mittelst baarer Erlegung und Bezahlung des vereinbaren Kausvretll , silv ^ jA .
»n bedienen r wornach also ein denen Herren Erden amioch uudckannter Ankauffer 1'ch i»
ren wissen wird . Wesel den * Juli; > ? 5r .

Anhalt



Anhang
Nom . XXVIII . Vtcnftag ven ifJulii - 755 .

Zu dem DmSburgtschen ^ clclrelle - und Intel ! ißcncr - ZettÄ .
V . Sachen/so zu verkauffen anfferbald Duisvurg .

Demnach »d inttantum Del' vel'wil lbten Flau Inipcäonn Sperlebvhm diftraÄio bei Fket«
scher Stephan Hermesen Wohnhauses >?I Soestallernächst des Herrn Rentmeistern S « renbcrgS
und der Wittiben Lrusemans Häusern am grasten Leiche gelegen , erkannt , und dasselbe nebst
dem darunter gelegenen Hofgen , sv zu Rchlr gcwürdiget ; Al« wilden Inhalt » Koiä»! -
Ciration alle , |» daran FordeiU !! g Naben , für» pnena praeclulroni « abgelaoen , um IN Termini »
den 27 September , io Decelliber a . c . , und >4 Meltz » 7 ; ü , bcmn Lömgi. Gerichte in Soest ,
Vormittag; (Äocke • o , «ich ju melden , Diefenuie aber , welche gedachtes Wohnhaus zu erdan-
dlsten Lust haben , tonnen sich m ternmni zum licitneii ulelchfals eintinden, die Vviworden dehlN
Protvioll einiedea , und der meistbietende m iMimo urmiro den Zuichlag gewärtigen . Soest
kn j udicjo regio Den 3 f'illüi i 7 ss.

De thduiden Jan Tonen n > Gtierjen ter. Bercker. , ryn van intentie , den 16 currenti, om
een uur naermiddags . Op iirepgenberfts Katt . , in dcTlettlykheid Sevenaer tc verkopen eeqfn
ge Mobilien . billaendc in een Paeu , Karr en Ploeg öcc.

De Erfgenaerrien van Arnold Hölthauls en Tiincken , Ebel . zaal . , zullen ir. et den Äok»
kenilag op den ao July 1755,tut Hir .sbcck den haeien huife , »en de mcellbiedcnde uit rryerhand verkopen , eenige Hu sgvreedfckap . en Schaaic op dtn Velde .

Demnach » d i !-K,ntiam des Daniel Aufmvrdt jum Hamm , drllrai^ io einiger der Wittiben
Eameraril Arnold Aussmorvt zugehörigen Grundstücken , als : > ) Eiue« am Westcnthor ohnweit
dem Zicgeloft » bclegenen halben Gartens , so ^ uf yo Rtdlr . 1 ) Eines halben Morgen Landes
Suvenzam Kvckjiipe» , so . auf » co Rtdlr , und denn r ) Der vor dem Wvstnlhor an der Lippe
gelegene halbe hohe Lamp , in dreh Kuliweiidcn bestehend , so aus 161 Rlolr 30 stüber endlich
astimiret , erkant , und nunmehro dem meistdietevden vertäust werden sollen , auch dazu Tcimi-
ni legales auf den 17 Iuili , u Leptembris und 6 Nooemvris, jevermahl Vormittag » um ra
llhr , am skönigl . Landgericht diese bst präfigiret ; Als wirb solches zu dem Ende hiedurch de«
kant gemachet , damit diejenige , so etwa zu Anerkausfung sothaner Pertuienttc» Lust-
traaen mögtcn , sich in tii «f4 is terrminis eintinden und Ihlen Lvtlheil suchen tonnen. Zugleichaber werde» alle diejenige , welche an gedachten Stücken x quocunque capite cs auch sey , eini¬
gen Anspruch zu machen oesügt , hiedurch lub poen » pr * lufi abgelaven , um ihre Forderung iw

. Zeit von 9 Wochen , wovon r für den ersten , 3 Uir den andern , uuo 3 für den letzten und end¬
lichen Termin zu rechne » , mittelst produäion der clocun. ernten ad A <ta brhvrtlch ej/1 « und aus-
ruführen. Hamm im Landgericht den » 4 April - 7L ! .

Auf den 13 In >i !oll zu Anßunaudersey'.iNg derer Erbgenahmen, die Kellerkkath in Praest,vors erstemabl zum VeikaT angegangen werden ; diejenige , so dazu Lust tragen, wollest sich
besagten Tages , Nachmittags Glocke 1 , zu Praest einfinden, und ihren Vvrtheil suchen.

Demnach in Lachen der Vormünder Schuld . Jloerickscher Linder conrra den Schulden
Floenck , das deneiiselben gemeinschaftlich zustehende Wohnhaus , welches in der Fillsenstraffe
in Soest , allernächst der Wittiben Reumanns Häusern gelegen , und per Taxator « judicii,» eilen jährlich daraus an de» kleinen Marien . Garten in Soest , , s stüber bezahlet werden
müssen , auk no Rkhlr qewürdiget worden , gerichtstch verfauffet , und das Kauspretium unter
bevden Th .'ilen » elheilet werden/oll , so sind hiezu pro i-rrrino I I Wochen, wovon 4 für den
ersten , 4 für den jmeyten und 4 für Den dritten Termin nemlich den 17 September a . curr . pra-
sigirer worv . u ; Als wird solches hiedurch dekant gemacht , damit diejenige , so an diesem HauseSpruch over For derung haben motzten , solche in P ' aediäis tcrmiDis (ub p « na perprtui filantil«nzeigen , und »hie Forderung jiistlssciren können , diejenige aber , welche sothains Wohnhausan sich z» handele» Last haben , können sich gleichfais melden , die Dorwarben bepm Protvro«

sssilehe »



•tadUl*
einsehen, und der ineistbiekeude in ulcimo eecmlnabdn Zuschlag gewärtigen. Soest in j
» egio den ; Julii ' 7ss . ^ , u

Nachdem ad inkamiam des Emauuel Marcus einige von der Wittiben Ladbeck bey dem«
den versetzte Mobilien nud Braukeikl auf hen , . c

lvimoen wuihu. . .

, <w5f rn
rt)en lEn - Als wirdfo(* eÄanCii hiea t̂^ ^ ^ tacricttjl! Bochum , vcr.

ter Stadt Rees , will den iE schlicht b . kant gemacht. ,h

»ent mei^ ieferrDi« öffentlich verkaufen • wer v ! oEq
Ü

Stucken Weichen aus Reckerwartbc

<» » Uhr , aufm Rahthanse daselbst einstuden.
a*U ^U | ,an ^ ssdann Vormittag a!tt

. . . « «»sengutb,Es dienet zu federmanns näherer Nachricht , daß über das fub ha (U gezogene Daur -
der Darnenkämper genannt , »um Lehuf des Gompertschen Concu .rfus , vigorc clen

2
'
wrtrauf

miiüonii aus den X Angusti die ; te und letzte Kertze brennen solle ; wer also ein mehrere » 0 «
zu licitiren Lust tragen mögte , muß sich in ReeS aufm Rahthanse, Vormittags Glocke i ° »
den , und seinen Nutzen schaffen . .

l)e Vtedu« e tlerme « op Lrynen Ooet torOeyen » fal Ueten »erkopen eenig *' 0
,
'jLfdti*

Säende op den Velde aldacr , cn fulcks op daeg en uure als by ketcke publicatie tal "
geioepen ; die gaedinge daenoe heeft , kan lieh aldaer invinden .

Die Armen . Vorstehere bey der Temeinve zu Dincker , sind entschlossen , das denen daU
^,

men tuständige Haus , welches anjetzo der Schremer Kartenberg bewohnet , mit cutf-
>en Confens frcywillig jedoch öffentlich dem meistbietenden in lelwinv den ; o ^ uln u- ^« orgensum 9 Nhr , bevm Rahtbause und König! . Stadtgericht in Soest zu verkauften '

Armen

Endes Liedhabere sich alsdenn einfinven und ihren Bortheil suchen können.
Ad iniUnuim Mordang , sollen einige dem Joh . Henrich«

'
gehörige inventarisirte Nlid ^

Wirte Destialien und Mobilien gerichtlich verkauffet werden ; die dazu Lusttragende ron«
«m raten dieses , Glocke 9 , am weissen Rabe , im Amte Eranenburg gelegen , einfll .de
Kzren Dortheil suchen, Eleve im Lanvg . den 4 Iulii >7 5.s .

Et wollen die nachgelassene Kinder von Giiu Roux , ihr zu Wesel auf der Dautrra >>^ -h>
gelegenes Haus nebst Hinterhaus in zweycn Terminen als aus den ro und 1 * Juli « , «

oCOn-
Nachm , um x Uhr , auf dem Haltkinvcr. Hause freywillig verkauffen ; solle jemand " ^ ^ rr"
«zue capite es auch seyn mögte , an ged . Hause einigen Anspruch haben , der muß sich vtv "
Prediger Rowvienc oder dem Herrn David Gaj melden. « ttiiivfl^

Demnach die vorige Subhaftation der adelichen freuen Lotttimschcnzum HdUsese »
gehörigen , so genannten Stiers . auch Deeckschen Wenden , um des Willen nicht ccmstrinu
den , weil solche denen lraiüen - gemäß nicht von Adelichen erstanden, und dann vr° p \t

fubhaftatio mir commiltirel ist : Als sollen solche beyde Weyden , nemlich - ' '»OH

Etavlsr » ragt onenkilcy zu Breve gkfttzet , und in »Imno rermino , jedoch Mva
dem meistbietenden und dergestalt Edia massig dazu qnaliflcirten Ankäuffern Meschl ""
den. Eleve den >6 Iunii Vigore fomm. Sethin " gtdy.Ad iniiantiam Ioh . G . Overweg , soll das dem Christ. Schafland zugehörige in w 1
Breckerfelde gelegene Wohnhaus^so zu 90 Rthlr re stüber nebst dessen Wiese , so
lariret , in nachfolgenden vreyen Terminis . als den 1« ^ ulii , 1 ? Auausti und 1^

M

Ulf
f«

rf°

!«
dl

rrn Forderungen präeluAer
'!Ä "

" Mn > ^ Augnstt und 4. September verkauft werde"K .



M werden alle und jede , so solcher Land an sich zu handle,, Lusi haken , htemtt abgekavm,
um In pkseSxit icrwiais }u erscheinen und ihren Vorthki ! zu suchen , gestalten dan denen meist,
dletenden der Zuschlag geschehen soll . Hagen im Lanbg . den >7 Juni» , 7 * ? .

vi . Sachen/ so verkauft anfferdalb Duisburg .
^ Cs haken die Herren Johann Bölling und Caspar Luckemeyerdas ihnen »«gehörige , in
Emmerich im Goldsteege zwischen der Wittibe Pillmanni und Steven de Rray gelegener Wohne
haur nebst den dahinten liegenden Garten , an die Eheleute Johann Peter Hagedorn und Anna
Hagekamps öffentlich verkauft , diejenige , so daran einiges Recht ober prsetenfion zu haben
vermeinen , können sich innerhalb 2 Monaten beyin Herrn Advcaot Pvllman , oder denen An»
käuffern melden , gestalten nach Aolmifdieser Frist , der Kauischiüinaaurgezahlet,und dar Hau»
auf der Kauffers Nahmen gesetzet , und niemand weiter gehöret werden soll.

Der Pächter ! des Kleinkathers. Enths in Hammincklen , hat am ro Julii seine gantze Fort,
fakrung , bestehend in Pferden,Kühen und Korn aufm Ländere , srevwillig jedoch öffentlich «n
dessen Behausung verkauft ; bahero diejenige , so eine gerechte Ansprache daraufzu haben vee»
meinen , chiemit abgeladen werden , um ihre Forderungen cum zuniücaiotiis binnen 14 Tagen,
bey dem Eigner , Herrn Scheffen Ising aufm Loosen einzubringen , gestalten denen Ausbleiben »
den hernacher keine fernere Ansprache gestattet werden soll .

Der Bürger Elserding zu Hainm , hat von dem Burger Joh . Henr . Klöter voroine sichere
Summe Gelbe» , einen ausser dem Norden « Thor an der so genannten Mappenbecke gelegenen
Morgen Heuaewach » gekauft; dlcjemae , so daran einigen Anspruch zu haben vermeinen , müs«
sen sich vor Auszahlung der Kaufschlllings , binnen 6 Wochen , beym ged. Ankäuffcr melden ,
wiedrigenfals selbige damit pracludirer, und ihnen ein ewige- stillschweigenauferlegetwerden wird.

E» hat der Kaufmann Herr Zacharias Waltmann zu der bereit» erkauften Halbscheid de»
auf der Hohenstrasse hreselbst zwischen Schmrmann und Erben gelegenen , so genannten Unter,
bergschen Hanse» , auch die andere Halste , welche denen Jacobscheri Unmündigen an besagtem
Hause zuständig gewesen , von derselben Vormund Joh . Dongardt , plus >jcn,n <io . gerichtlich
erstanden, nnd gebeten , daß alle diejenige , so an gem. ttnterbergfchen Hause Forderung zu ha«
krn vermeinen , ecliS->iker citiret werden mögtcn ; daher laben wir alle und jede , so cx quocun-
qne capitc e» Mich sehe , an gedachtem Unkerberaschen Hause einigen Anspruch hoben , Kraft

segenwärtigen proci - m -nr percmwiie , um ihre Forderungen innerhalb 9 Wochen » dato den
4 Julii , mithin längsten » den 5 September a . c . , vorm hiesigen Kömgl . Landgericht gebührend

fustificiren , oder sonsten zu gewaltigen , daß sie mit Auflegung eine» ewigen stillschweigen» , von
tnehrbesagtem Hause abgewiesen werden sollen. Wesel im Landgericht den r Julii , 75 s .

. . . V1 l Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg.
Auf künftigen Martini wird der Adelich . freye Worttdof, zwischen Herdickeund Hage»

gelegen , pmvtloß , wobey 4-- Morgen Land , nölhige Wiesen , und Wenden, wie auch überflüf.
sige » Drandholh ; diejenige , so willen» sind diesen Hof zu pachten , können sich bey dem Eigen,
thumer diese » Hofe» , dem Freyherrn von Berchcm zu Stockum, oder bey dem Herrn Hofrach
Baffe zu Herdtcke , melden

Cr stehet die Hokthaiisische Jagd , Hann oder Stück » Weise , auf dreh oder mehrere Iah ,
ren zu verpachten ; Lust , tragende können sich also auf vorbemeltem Hause melden .

De Tbtendens , gehoorcndc onder bet »ry - adelyk Huts Laeckhuifen , zollen op den

July , ten Hu ' fe van den Heer Secretatis Haitnunni tot Millingen , aen de mecfthiedcndever¬

pacht worden . . . .
Den Stadti - Rentmeefter , Heer Huls totF . mmeryk , t » » orneemens , puhlyk » cor den tyd

*an 6 of ta iaeren te verpachten , om aenflande Petri i7fd aenvaerden . eenen omtrent
ri „ , in ’(■ Cnvk wel celeesrncn Catrp beuwland . den Gocbfchen Camp gtnoemt , ter grotc
. . .

”
Wl,nSe . . w * 6. . ,. » f. to n * ')« « » Oe .k S,k. n .. . (tin .lm l'. g-

■ter geweeft; Lief hebbers jkonnen lig op Sr . Jacobi den a 5 Jul » » • c . . s naenuddagi om twce

uuren tot Cleve ov de Stadt * ■ Waage ineinden ei nae welgefallen pagten .
Da die verwittikte Frau Geheimte Räthin Esselen rrillenS ist , ihr nabe bev Hagen gelege.

nri adeliche Haus Dahl nebst Ländereycn und lynstey » dem nieistbirtenden zu verpachten t m



( , .n> . ..
Uir .

■

‘ '
St . Petri antketen zu könnet! j so wird solcher jedermünni

'gllchbekasitvnd denen rtwabigen üustragenven bedeutet , sich bey dem Pastoren r» Dahl , -v "Hof zu melden , und die Conbitioneieinzusehen. ,Op den , 6 fuly i ? ; ; » 7,a ( tot Offeidt verpacht worden de Korntbiende de w.chochwelgeb . Heer van HaixtVId aldaer is competeercnde.
»«,/ichk/^Wer Lust hatdie zustlttelsum gelegene Bau . und Weydeländereyen samt g„f kilhvchwmdi . n Capiinlo zu Xante» zuständig , an sich ju pachten , kan sich lm Postyauzeder Hohenstraß einsinven lassen , und die Vorwarven ivernehmcn. «»bkttet hochadelyk Hms bevenaer met onderhoorige Wey - cn Bouwlandereyen • ,Stadt geleegen , van Gerrit van Binisbetgenin pa. htinge gebruykt , is pacntloos golden ,geneegen xynde het felve op convenablc jaeren aentcpachten , kan xyg by 8yoeEccelience van Öyiand , Palfterkamp in Nymegen , otte deffelfs Verwalter Heei v»cd , addreffeeren

VI II . Sachen / so $ u »erbingen aufferbalb Luisburg .Magiftratus der Stadl Cranendurg ist Vorhabens» aut den n Uno >8 Jul » a . c. i 1Vormittags um ro Uor , auf vasigem Rahkhau>e , dem wenigst . sorverenden zu veroi «Nepatanones an der Gradls > Mauer , SkadkS . Lumm , und Sleinpstaster , undivAnnehmer die nötnige Materialien bcygeschassek werden .I x , Gelder / so zu verleyhen ai .sserhald Duisburg . ordnrl̂ ^ES siegen 6z Dblr Pupillengclder renUotz ; wer seidige gegen Hypokhequen »»lässige ivetstcherung zu negvtiiren willens , kan sich der in Stadt « . Secretario Herrn x,i wUnna melden.
X . machen / so aiigehalten ausserhalb Duisburg . meiff***CS ist die vorige Woche z» tzreyfeid , eni >chivai ijd . a, . n Pferd von mutiir TTaiHeJiwi

* .,^ ek«VvrderMn , eine Rune, aufqefanqen worden ; dem iolche » gehöret , muß sich , ie eher’
}*

linfj»beym Herrn Scheffen Bruckmann in Crcyskld melvcii , und dasselbe gegen Erlegungstcn und Bezahlung des aiifqeqangcnen Futt rs'
und Tlallgelve» , wieder abnehmen , lv>»dem meistdretenbenüffeiirlich dafür vettauffet iverden soll .xl . c .irano CTeiUtori . in ati| |erbalb Duisburg . . , i,gel!k

'Dieienige , welche an die denen Eheleuten I . xloppendnrg und A . Maria SapJc«*' ‘ ^ hü»e,zu Emdrich in der rempelst ' -"^ " ^ ^ . .den , müssen lufo ' qe crirahwten
—>- - - . . . . « " v « .

.'[1
rige . zu Emdrich in der Lempelstrassen gelegene Wdhndehausung , einigen An » «sw s « l0 pden , muffen lufo 'ae crtrahwten Ediäai - Citauon ; da,udsten bcum Kvnigl. Gerichts .gusti a . c . ,sai prent perpe .ui ii>.mii , ihre Forderungen justisiciren. Emdrich den y -1 G^ ,

All i Kantiam der Geschwistern Mlike, werden läinkl >n n- n ,5>neleu . . E
Ao i ftantiam der Geschwistern Micke, werden iämil . CreditoreS , so an der Eheleu

Hocr>'*scheid Micken -n Schwere Vermögen, An - und Zuspruch haben, zufolge veS zuund Sch -.verte anqeschiagemn proriamaris , peremtwie citiret,um deren Forderung "Wochen ä dato den > Jul» eure . , und längstens ans den r September bevmlicht , sab prena prteduti , bcDjtibmiflen und zu justlficiren . Unna UN Land« , den r.7Uder da; Vermögen derer Edeleuien Steinmita , am Bevelkberge. tst Gancu ' lu» ^ , „„1,'rrösnrt , und sind Greditor -, ad Uijwdandum -per piociaimjwvirwiiue , » i v. oncu ’ >«» ~ '.r eriii 1I'! f. . nta adgeladen worden - D» * ,a Bzur proiuftion Der oriqinaüen oder anderen rechtlichen saMü .^ i. .,, ober Forderungen 'den 7 Anqnsti a . c . , beym Gericht zu Schwelm beiliinmeti wornach sich sämtliche ^fub prena prrednü , zu achten hüben .
XU . A v/ E R T IDahe die wevland verstorbene Freyftau

Tel® .. . - *■• ' / ” »- *! •’ - . I UKUiU UCIUIU t | (H rtCt**' " ZUmm Bcftdufiinq auf bett u # fflormttMfl * ullLfjtll 'Uhi , a l Video ant re'
^ gtiofcc-idum Sigilia Lr audiendum pablicari , V0N Gerichts»m n/n n , 4». — g : . • 9

ms }» Castrop an de; Herrn sit
Uhr , ad Videoant re^ogno . . s . „ „ vbestimmet seve , nn) darnach sich richien können .

Diese: lntei'.izrntr- Mill sind m bekommen im « önial. Adäres- GomptoirTH
^

und brs ade» König!. Post . Aemtern , dar Stück für i und » viertel « >Stüber
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